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Kontakte

KatholischeKirche Emmen-Rothenburg
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20

David Rüegsegger, Pastoralraumleitung
david.rueegsegger@kath.emmen-rothenburg.ch

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan
joy.manjaly@kath.emmen-rothenburg.ch

Matthias Vomstein, Diakon
matthias.vomstein@kath.emmen-rothenburg.ch

Nana Amstad, Betagten-/Pfarreiseelsorge
nana.amstad@kath.emmen-rothenburg.ch

Marianne Grob, Leitungsassistenz
marianne.grob@kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28/pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin

Sozialberatung

Nicole Hofer, Katharina Studer
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Mit Input-Theater und anschliessendem Zmittag

Ökumenischer Gottes-
dienst zur Fastenzeit
ImökumenischenGottesdienst vom
Sonntag, 5. März, um 10.00 wird in
der Pfarrkirche das Input-Theater
«Die letzten Tropfen» aufgeführt.
Im Anschluss gibt’s ein Zmittag im
Pfarreiheim.

Slanda (gespielt von Lubna Abou
Kheir) kommt aus der Vergangen-
heit, um uns zu sagen, dass es immer
noch eine Chance gibt, in der Zu-
kunft zu leben. Es gibt Weizen und
Wasser, genug zum Leben für alle.
Aus jedem Weizenkorn und ein we-
nig Wasser wächst eine Ähre. Auf der
Eisenplatte, die damals das «Wasser-
zimmer» abdeckte, erzählt Slanda im
Rhythmus des traditionellen Dabke-
Tanzes ihre Geschichte und erinnert
sich dabei an den Weizen und das

Wasser ihres Heimatlands Syrien.
Wenn Slanda schliesslich die Bühne
verlässt, bleiben das Wasser, der
Weizen und der Rhythmus im Raum.

Herzliche Einladung
Wir freuen uns auf die Auseinander-
setzung mit Slandas Geschichte und
laden Sie herzlich zu diesem speziel-
len Gottesdienst ein.

Im Anschluss an die Feier serviert
der Pfarreirat feine Älplermagronen
und Apfelmus im Pfarreiheim. Die
freiwillige Gabe kommt vollumfäng-
lich dem Fasten aktionsprojekt in den
Philippinen zugute.

Esther Häfliger

Input-Theater imGottesdienst zum zweiten Fastensonntag: «Die letzten
Tropfen» von Lubna Abou Kheir aus Syrien. Bild: sehen und handeln
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Singend das Leiden Jesu erfahren
Wir befinden unsmitten in der
Fastenzeit und somit amAnfang
des Spannungsbogens Richtung
Ostern, der unsmit allen kontro-
versen Gefühlen von Freud und
Leid herausfordert. Die Jubelrufe
des Palmsonntags verstummen
schnell undwerden zur Anklage,

die Jesus schlussendlich ans Kreuz bringt.

In diesem Jahr erlebe ich diesen Spannungsbogen auf
besondereWeise. Ich bin Gastsängerin imCantus
Rothenburg, wowir dasWerk «StabatMater» von Jen-
kins für das Konzertwochenende vom 25./26. März ein-
üben. «StabatMater» ist der gesangliche Ausdruck über
die Gefühle derMuttergottes beim Anblick ihres toten
Sohnes amKreuz. Grundsätzlich könnteman sich fra-
gen, wieman diese unvorstellbar schwer auszuhalten-
den Gefühlemit Tönen berührend arrangieren kann.

Ich persönlich finde, es gelingt Karl Jenkins wie keinem
anderen, dieMenschenmit demHerzen an diese Szene
heranzuführen. Dabei beleuchtet jeder der zwölf Sätze
einen anderen Aspekt des Leidens vonMaria und ihrem
Sohn. DasWerk berührt durch tiefgründige Elemente,
wie z.B. dass die Texte in unterschiedlichen Sprachen ge-
sungenwerden, sogar auch in Aramäisch, der Sprache
Jesu.

Karfreitag imHier undHeute
MeinerMeinung nach lenkt diese Komposition den Blick
auch über das isolierte Geschehen des Karfreitags hin-
weg, und zwar auf alle Leidenssituationen, woMütter
resp. Eltern ihre toten Kinder betrauern und beweinen.
Denkenwir nur an all die leidgeprüftenMenschen in der
Türkei und in Syrien, die nebst dem unsäglichen
Schmerz der Trauer auch noch vor demVerlust des eige-
nenHabundGutes stehen. Eswirdmir schmerzlich be-
wusst, dass auch 2000 Jahre nach dem erstenKarfreitag
weltweit Elternmit einemder dunkelsten Tage ihrer Le-
bensgeschichte konfrontiert werden,wennKinder gefoltert
oder getötet werden odermangels Nahrung verhungern.

Jenkins «StabatMater» findet einen fulminanten Ab-
schluss im «Paradisi gloria». Am Ende bleibt nicht die
hoffnungslose Dunkelheit. Kraftvoll schwingt die Zuver-
sicht mit auf das kommende Paradies, welches im bestä-
tigenden Amen seinen Abschluss findet. Möge diese
Hoffnungweltumspannend alle leidgeprüften Eltern er-
reichen und die Zuversicht allerMenschen stärken.

Vielleicht sind Sie nun neugierig, wieman solch tiefe Ge-
fühle in wunderbareMusik verpacken kann. Ich lade Sie
herzlich ein, sich auf dieses Geschehen einzulassen und
sich ein eigenes Bild zumachen. Über Ihre Teilnahme
amKonzert würde ichmich sehr freuen.

Claudia Ernst,
pastoraleMitarbeiterin

Persönlich

Jedes Ende ist auch ein Neuanfang. Bild: Congerdesign, pixabay
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Chronik

Zu Gott heimgekehrt

1.2. Klara Willi-Lötscher

Kollekten

29.1. Caritas Luzern 254.–
5.2. Tischlein deck dich 551.–

Gedächtnisse

Donnerstag, 2.März, 18.00, Bertiswil
Gedächtnis für Otto und Martha Bühlmann-Wigger;
Margrit Gut-Näf; Georg Scherer-Kirchhofer.

Samstag, 4.März, 18.30
Gedächtnis für Erwin Kaeslin-Schürmann; Maria Koch-
Ammann; Elisabeth und Sebastian Schwander-Bucher.

Samstag, 11.März, 18.30
Gedächtnis für Josef Ottiger-Fischer; Anna und Mathias
Ottiger-Arnold.

Gottesdienste

Donnerstag, 2.März
18.00 Eucharistiefeier mit Jubiläumspredigt

in Bertiswil

Freitag, 3.März
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

im Altersheim Fläckematte
19.30 Weltgebetstag im reformierten Begegnungs-

zentrum Burghügel

2. Fastensonntag
Kollekte: Fastenaktion
Samstag, 4.März
09.30 Chenderfiir
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 5.März
10.00 Ökumenischer Gottesdienst zur Fastenzeit

mit Input-Theater
Anschl. Zmittag im Pfarreiheim

Mittwoch, 8.März
09.00 Eucharistiefeier (Liturgiegruppe)

Donnerstag, 9.März
14.00 Krankensalbung (Seniorenchor)

Anschl. Zobig im Pfarreiheim

Freitag, 10.März
10.15 Eucharistiefeier mit Krankensalbung

im Altersheim Fläckematte

3. Fastensonntag
Diözesane Kollekte
Samstag, 11.März
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

(Quartett-Vereinigung Luzern)
Sonntag, 12.März
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

(Quartett-Vereinigung Luzern)

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche/Sonntag, 13.00, Bertiswil

Öffnungszeiten Pfarramt

Montag und Freitag: 13.30–17.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 08.00–11.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten: 041 280 13 28 oder
pfarrei.rothenburg@kath.emmen-rothenburg.ch
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Pfarrei aktuell

Trauercafé

Mittwoch, 1. März, 15.00, Öki
Am ersten Mittwoch im Monat
(ausser August), von 15.00 bis 17.00
treffen sich im Trauercafé Men-
schen, die eines verbindet – die
Trauer um einen geliebten Men-
schen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Keine Anmeldung erforderlich.

Chelekafi

Nach dem Gottesdienst vom Sonn-
tag, 12. März laden wir Sie herzlich
zum Chelekafi ins Öki ein.

Gottesdienste

Dritte Chenderfiir

Am Samstag, 4. März um 09.30 laden
wir zu unserer dritten Chenderfiir in

die Pfarrkirche ein. Bereits spüren
wir den Frühling und entdecken mit
einer Geschichte seine Merkmale.
Zusammen freuen wir uns über das
Erwachen der Natur und feiern mit-
einander unseren Glauben, in dem
die wärmende Sonne den kalten
Schnee wegzuschmelzen vermag.
Wir freuen uns auf euch Kinder und
Erwachsene!

TeamChenderfiir

Gruppierungen

Café ohne Grenzen

Essenwie in Afghanistan
Sa, 18. März, 12.00, Pfarreiheim
Semin kocht für alle Interessierten
ein Mittag essen, wie es in Afghanis-
tan üblich ist. Wir heissen Sie herz-
lich willkommen zu diesem sicher
sehr schmackhaften Essen. Das Des-
sert-Buffet ist international.
Kosten p. P.: Fr. 20.–/Kinder: Fr. 5.–
Anmeldung bis 11. März an
Irma Heggli, 041 280 71 83 oder
irma.heggli@bluewin.ch

Läbe 60 plus

Krankensalbung
Do, 9. März, 14.00, Pfarrkirche
Unsere Senior:innen sind zur Teil-
nahme an der Feier und zum Emp-
fang der Krankensalbung herzlich
eingeladen. Die eindrückliche Feier
wird durch Pater Christian Lorenz
und Chorherr Benno Graf gestaltet
und durch den Seniorenchor gesang-
lich begleitet. Im Anschluss an den
Gottesdienst treffen wir uns zum ge-
mütlichen Zobig im Pfarreiheim.

Mittagstisch
Donnerstag, 2./16./30. März, 12.15,
Fläckematte
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke,
anschliessend gemütliches Beisam-
mensein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07 oder
Ruth Tanner, 041 250 40 62

NordicWalking
JedenMontag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senior:innen, auch Anfänger
Auskunft: Sepp und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Pétanque spielen
Jeweils Montag undDonnerstag,
09.00–11.00, Platz der Begegnung,
Stationsstrasse, Eingang Fläckehof
(ausser an Feiertagen)
Auskunft: Mario Schmid,
041 280 81 30

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen
Senior:innen. Auskunft:
Hannes Inäbnit, 041 281 20 44

Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

Zweitagesfahrt
Mittwoch/Donnerstag, 10./11. Mai
Programm auf der Webseite
www.60plusrothenburg.ch
und im Aushang der Pfarrei beim
Pfarreiheim. Auskunft bei:
Anita Steiner, 041 280 06 39

Wanderungen
Dienstag, 7. März
Wanderung «leicht»
Der Emme entlang. Details gemäss
Aushang Anschlagkasten.
Leitung: Silvia und José Iten

Dienstag, 21. März
Wanderung «gross»
Rundwanderung Hitzkirch – Horben
Details gemäss Aushang Anschlag -
kasten. Leitung: Martha Waller
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Am Donnerstag, 2. März, 18.00 in
Bertiswil freuen wir uns auf die
Predigt von Ulrike Zimmermann,
Pfarreiseelsorgerin in Bruder Klaus,
Emmenbrücke. Sie gestaltet den
Gottesdienst zur Themenreihe «Wo
holen wir uns in der Not Hilfe?».

Monatslied

Das Monatslied im März heisst
«Eingeladen zum Fest des Glau-
bens». Zum gemeinsamen Ein-
üben treffen wir uns am Samstag,
4. März und am Sonntag, 5. März,
jeweils 15 Minuten vor Gottes -
dienst beginn in der Kirche.
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Freitag, 3. März, 19.30, reformiertes Begegnungszentrum Burghügel

Einladung zum Weltgebetstag
Frauen aus Taiwan haben die dies-
jährige Liturgie zum Thema «Ich
habe von eurem Glauben gehört»
(Eph 1,15) gestaltet.

Die taiwanische Bevölkerung ist mul-
tireligiös und die Verfassung schützt
das Recht auf Religionsfreiheit. Am
verbreitetsten ist die sogenannte
Volksreligion, die stark vom Buddhis-
mus und Daoismus geprägt ist sowie
vom Ahnenkult und den Lebensre-
geln des Konfuzius. Christen sind
eine winzige Minderheit und vertei-
len sich auf verschiedene Glaubens-
richtungen.

Das von der Künstlerin Hui-Wen
Hsiao gestaltete Titelbild auf dem
Liturgieheft zeigt neben den beten-
den Frauen auch rote Schmetterlings-
orchideen, der Stolz Taiwans. Die
beiden Vögel dagegen symbolisieren
Eigenschaften des taiwanischen Vol-
kes: Zuversicht und Durchhaltever-
mögen in schwierigen Zeiten.

Zur Liturgiefeier laden wir Sie am
Freitag, 3. März, um 19.30 ins refor-
mierte Begegnungszentrum Burghü-
gel ein. Wir freuen uns, mit Ihnen die
Liturgie aus Taiwan feiern zu dürfen.

Für die Vorbereitungsgruppe:
Louise Güntensperger

Bild:WDPIC

Anlass im Pastoralraum: St.Maria Talk
bs. «Selbstheilende Kräfte unterstüt-
zen» ist das Thema am Mittwoch,
15. März, um 19.00 im Pfarreizen -
trum St. Maria. Marcel Steiner, Cra-
niosacral-Therapeut, nimmt uns mit

auf eine Ent deckungsreise zu dieser
ganz heitlichen und komplementä-
ren Methode. Die Behandlung ist
ressourcen- und lösungsorientiert.
Durch die Unterstützung und Stär-

kung der im Menschen innewoh-
nenden Selbstheilungskräfte können
positive Veränderungen stattfinden.
Der Eintritt ist frei, es ist keine An-
meldung nötig.
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Gottesdienste Emmen
Mittwoch, 1.März
09.15 BK Eucharistie

Donnerstag, 2.März
09.15 EM Wort und Kommunion
10.00 GE BZA Eucharistie

Freitag, 3.März
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 4.März
10.00 GE BZA Wort und Kommunion
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
17.00 BK Eucharistie
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 5.März
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 GE Eucharistie

Dienstag, 7.März
09.15 GE Eucharistie
14.00 BK Krankensalbung

Mittwoch, 8.März
09.15 BK Wort und Kommunion

Donnerstag, 9.März
09.15 EM Eucharistie

Freitag, 10.März
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 11.März
10.00 GE BZA Eucharistie
10.00 BK Kinderkirche
15.30 EM BZE Eucharistie
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 12.März
09.45 EM Eucharistie
10.00 GE Wort und Kommunion
10.00 BK Eucharistie
19.00 BK Wochenstart

Dienstag, 14.März
09.15 GE Eucharistie

Mittwoch, 15.März
09.15 BK Eucharistie

Kürzel
BK Bruder Klaus
EM Emmen St. Mauritius
EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld
GE Gerliswil
GE BZA Betagtenzentrum Alp
SM St. Maria

Feiern mit Gesang
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. März dürfen wir die
«Quartett-Vereinigung Luzern» bei uns begrüssen. Die
«Quartett-Vereinigung Luzern», ein Männerchor mit
Sängern aus zwölf Gemeinden des Kantons, ergänzt die

beiden Wochenend-Gottesdienste mit sinnigen, ermun-
ternden und erhellenden Gesängen. Der musikalische
Leiter Urs Jans und sein Chor freuen sich auf das Gast-
recht in der Pfarrkiche St. Barbara. Herzlich willkommen!

Die «Quartett-Vereinigung Luzern» ist in Rothenburg zu Gast. Bild: zvg
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Der Cantus lädt zum Konzert ein
Der Cantus Rothenburg kündigtmit
grosser Freude sein nächstes Kon-
zert an: Am Samstag, 25. März, um
20.00 sowie am Sonntag, 26. März,
um 17.00 gelangt in der Pfarrkirche
Rothenburg das Werk «Stabat Ma-
ter», eineKomposition für Chor und
Orchester, vonKarl Jenkins zur Auf-
führung.

Karl Jenkins wurde 1944 in Süd-
wales geboren, wo er auch eine
klassische Musikausbildung genoss.
In der Folge prägten ihn zunächst
Jazz, Rock, Werbe- und Filmmusik.
In den 1990er-Jahren fand der Kom-
ponist alsdann in breit und konzertant
angelegten Chor-Arrangements seine
ganz eigene musikalische Sprache,
die geprägt ist sowohl von der engli-
schen Chortradition als auch von
Symphonik, Pop bis hin zu ethni-
scher Musik. Damit eröffnet sich der
breite Horizont, vor dem sich das im
Jahre 2008 kom ponierte Chorwerk
«Stabat Mater» entfaltet.

UrsprünglichMarienklage
Das im 13. Jahrhundert von einem
unbekannten Dichter geschaffene
Stabat Mater war zunächst ein Reim-
gebet oder Leselied zur stillen
Privatandacht. Es betrachtet Maria

unter dem Kreuz. Thematisch gehört
es zur Gruppe der Marienklagen, die
im Mittelalter in Deutschland und
Italien den Höhepunkt aller Passions -

darstellungen bildeten. Diese Dich-
tung hat schon immer bedeutende
Komponisten aller Jahrhunderte zu
grossen Werken inspiriert. Wir

Voller Körpereinsatz bei der Chorprobe zum «StabatMater»-Konzert. Bild: Cantus Rothenburg
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denken etwa an Jaoquin Desprez,
Giovanni Pierluigi da Palestrina,
Giovanni Battista Pergolesi, Joseph
Haydn, Gioachino Rossini, Antonin
Dvorak, Giuseppe Verdi.

Neues,modernes Konzept
Karl Jenkins reiht sich mit seinem
Werk in diese grosse Stabat-Mater-
Tradition ein. Es gelingt ihm, die
sakrale Aura alter religiöser Texte
suggestiv in neue und unmittelbar
berührende Klänge zu kleiden. Dabei
nutzt er nicht bloss die traditionellen
Stilmittel der Klassik. Vielmehr baut
er in seiner Komposition auch ein
weltumspannendes Musik-Vokabular
von ethnischen Klängen verschie-
denster Kulturkreise ein. Analog
verfährt er mit dem Textkorpus, der
nicht ausschliesslich lateinische
Verse kennt, sondern darüber hinaus
hebräische, aramäische (die Sprache
Jesu), griechische und englische
Elemente enthält. Überblickt man
die Struktur der Komposition näher,
fällt auf, dass von den zwölf Sätzen
sechs ausschliesslich auf dem Text
der Stabat-Mater-Sequenz beruhen
und sich sechs von anderen Quellen
speisen. Mit diesem hier nur skizzen-
haft wiedergegebenen, packenden
kompositorischen Konzept vermag
Karl Jenkins einen weiten Bogen zwi-
schen alt und neu und zwischen
Orient und Okzident zu spannen.

Thomas Gander,
Musikkommission
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Tickets
Tickets sind erhältlich auf
www.cantus-rothenburg.ch
sowie in allen Filialen der Post
gegen Gebühr, www.eventfrog.ch

Die Eintrittspreise betragen:
40 Franken/30 Franken sowie
20 Franken (in Ausbildung)

Nationaler
Pfaditag
Hallo du!
Bist du schon in der Pfadi oder hast du Lust, mal
vorbeizukommen?

Hast du Interesse an Abenteuer, Lagerfeuer und
vielem mehr?

Das alles mit deinen Freunden und draussen in
der Natur?

Dann komm doch vorbei am nationalen Pfaditag!

Wann: Samstag, 18. März, von 13.30 bis ca. 16.30

Wo: Schulhaus Hermolingen

Mitnehmen:Neugier, wettergerechte Kleidung und
ein kleines Zvieri

Bei Fragen schickst du einfach ein E-Mail an:
al@pfadi-rothenburg.ch

Genauere Infos findest du einige Tage vorher auf
unserer Webseite: www.pfadi-rothenburg.ch

Wir freuen uns auf dich!
Die Leiter:innen

der Pfadi Rothenburg
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